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Bezirksklasse Herren STD

TTC Drochtersen : TuS Jork 
Mittwoch, 23.11.2022, 20:00 Uhr

Halbreiter und Götze in Gala-Form

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TuS Jork am vergangenen Mittwoch in der
Bezirksklasse Herren STD beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC Drochtersen. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 7. Saisonspiel des Auswärtsteams, das insgesamt 8 Fünf-Satz-
Spiele beinhaltete, setzte Ralf Graßmel. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die
Spieler um den Einser Martin Quensen nun 6 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0-Sieg gelang es Behrmann /
Lämmermann die Gastspieler Steffens / Graßmel in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Lange umkämpft war am Nachbartisch die Partie zwischen Blohm
/ Kahrs und Quensen / Halbreiter, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Griemsmann / Götze war für Gadecki / Ahlf letzten Endes wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2:3
endete das Einzel zwischen Rüdiger Blohm und Bernd Halbreiter aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der
Gäste ging. Mit nur einem Satzverlust ging Lars Behrmann gegen Martin Quensen durchs Ziel, denn
die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Lange mit Ulf Griemsmann kämpfen musste Marco
Lämmermann in einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg.
Obwohl Thomas Kahrs in der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Mirco Steffens zurück ins Spiel und
gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen umkämpften Erfolg feierte
anschließend Jaroslaw Gadecki beim 11:9, 3:11, 11:3, 10:12, 11:4 gegen Ralf Graßmel, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Keine Chancen hatte anschließend Nico Ahlf beim 4:
11, 6:11, 2:11 gegen seinen Kontrahenten Jörg Götze. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Rüdiger
Blohm und Martin Quensen, die Rüdiger Blohm letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das
war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor
Augen gab Lars Behrmann bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Bernd Halbreiter
noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Halbreiter endete. Marco Lämmermann
gegen Mirco Steffens hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber.
Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der anhand
der TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Der neue Zwischenstand
war 6:6. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Thomas Kahrs bei einer 2:0-Führung
die Folgesätze gegen Ulf Griemsmann noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Keinen Zähler beisteuern
konnte Jaroslaw Gadecki im Match gegen Jörg Götze, das 0:3 verloren ging. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Nico Ahlf das Match gegen Ralf Graßmel mit 1:3 verlor. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC Drochtersen am 25.11.2022 gegen die
TTG Buxtehude (SG) III erneut um Punkte. Die Mannschaft des TuS Jork erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 12:2. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Drochtersen

Doppel: Behrmann / Lämmermann 1:0, Blohm / Kahrs 0:1, Gadecki / Ahlf 0:1 
Einzel: R. Blohm 1:1, L. Behrmann 1:1, M. Lämmermann 1:1, T. Kahrs 1:1, J. Gadecki 1:1, N. Ahlf 0:
2 

 TuS Jork
Doppel: Quensen / Halbreiter 1:0, Steffens / Graßmel 0:1, Griemsmann / Götze 1:0 
Einzel: M. Quensen 0:2, B. Halbreiter 2:0, M. Steffens 1:1, U. Griemsmann 1:1, J. Götze 2:0, R.
Graßmel 1:1


